




 

2. Spieltag, Sonntag, 21.08.2016 - Anstoss: 15.00 Uhr

TuS Hiltrup
Tor: Romain Böcker (1), Damian Hallas (30)
Abwehr:   Dennis Hoeveler (18 Kapitän), Christoph Blesz (26), 
Joschka Brüggemann (42), Philipp Plöger (3), Artur Scherer (25), 
Alexander Schulze-Geisthövel, Jannik Tipkemper (12), Daniel Ziegner (5) 
Mittelfeld: Jonas Bessmann (29), Manuel Beyer (23), Diogo Castro (7),
 Lars Finkelmann (22), Kai Kleine-Wilke (6), Jan Kniesel (11), 
Aljoscha Kottenstedde (17), Leon Niehues (28), Eric Rottstegge (16), 
Aaron Schölling (20), Niklas Thewes (27), Jonas Wiethölter(13)
Sturm: Janik Bohnen (21), Michael Fromme (10), Jens Könemann (9), 
Guglielmo Maddente (19), Robin Wellermann (24)
Trainer: Carsten Winkler
Co-Trainer: Norbert Bothen
TW-Trainer: Andreas Daweke
Athletik- und Reha-Trainerin: Cristina Joaquima
Sportl. Leiter: Rolf Neuhaus
Teammanager: Edgar Moeller
Med. Abteilung: Florian Plock
Physiotherapeuten: Uta Anfang, Nadine Vaas
Stadionsprecher: Jochen Frerich

TSV Victoria Clarholz
Tor: Mario Grevelhörster, Julian Pohlmann, Gereon Wessel, 
Sebastian Wieneke
Abwehr: Daniel Ewerszumrode, Ugur Gözsüz, Jan Grunwald, 
Tobias Hartmann, Stefan Kretschmer, Niklas Peitsch, 
Michael Topp
Mittelfeld: Alexander Deitert, Turgay Dundar, Dennis Fischer, 
Lukas Keles, Josef Khoury, Florian Kraus, Edgar Siebert, 
Simon Strathoff, Robin Westhues
Sturm: Timo Biegel, Andreas Dreichel, Eugen Dreichel, 
Ross Haig, Steffen Uphus
Trainer: Frank Scharpenberg
Co-Trainer: Christopher Hankemeier, Manuel Grimm, 
Florian Kraus
Torwarttrainer: Frank Topmöller
Teammanager: Bernhard Uphus
Physiotherapeuten: Daniela Kuhn, Anna-Lena Mathmann
Pressesprecher: Marc Borgmann

Timo Gansloweit
Dustin Häse

Tobias Kraeling
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Hallo liebe Fußballfreunde,
herzlich Willkommen zum ersten Heimspiel in der Westfalenligasaison 2016/2017. Nach einer kurzen Sommerpause sowie 
einer kurzweiligen und intensiven Vorbereitung brennen wir auf die erste Herausforderung vor heimischer Kulisse.
Wir freuen uns auf eine reizvolle und interessante Saison in der Westfalenliga Staffel 1. 

Mein Vorgänger Martin Kastner hat mir eine sportlich und charakterlich intakte Mannschaft übergeben, die durch die Neuzugänge punktuell noch 
verstärkt wurde. Ich denke, wir haben uns in der Vorbereitung eine gute Basis für eine erfolgreiche Saison erarbeitet. Zunächst gilt es jedoch, sich 
geduldig in der neuen Zusammensetzung zurechtzufinden und von Woche zu Woche die weiterentwickelte Spielidee zu verinnerlichen. 
Leider haben wir es am vergangenen ersten Spieltag versäumt, uns für die umfangreiche und harte Vorbereitung mit dem ersten möglichen Dreier 
dieser Saison zu belohnen. Nach einer, wie ich finde, verschenkten ersten Halbzeit, haben wir in der zweiten Spielhälfte über weite Strecken eine 
ansprechende Leistung gegen den Aufsteiger BSV Roxel gezeigt. Es fehlte lediglich noch die letzte Konsequenz bzw. die richtige Entscheidung vor 
dem Tor. Am Ende haben wir alles versucht um noch ein Tor zu erzwingen, so dass die Roxeler noch zu der ein oder anderen guten Kontermöglichkeit 
kamen. Schlussendlich war es ein spannendes Auftaktspiel, mit einer aus meiner Sicht gerechten Punkteteilung. 
Nun hoffen wir natürlich die ersten drei Punkte mit den eigenen Fans im Rücken holen zu können. Unser heutiger Gast aus Clarholz hat sein Auf-
taktspiel gegen die zweite Mannschaft von Preußen Münster mit 3 zu 1 verloren. Zum jetzigen Zeitpunkt lässt dieses Ergebnis natürlich noch keine klare 
Aussage über die Leistungsfähigkeit dieser Mannschaft zu. Für uns gilt es im heutigen Heimspiel eine lebendige Mannschaftsleistung abzurufen. Ich 
erwarte ein intensives Spiel und eine hoch motivierte Mannschaft aus Clarholz. Das bedeutet für uns heute 90 Minuten harte Arbeit und erfordert von 
uns volle Konzentration in jeder Phase des Spiels. 
Abschließend möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich bei allen TuS-Anhängern für den offenen und warmherzigen Empfang zu bedanken. Mir macht 
die Zusammenarbeit mit der Mannschaft, dem Team hinter dem Team sowie mit allen fleißigen Helfern riesigen Spaß. 
Einen guten Start und ein herzliches Willkommen an dieser Stelle auch an unsere Neuzugänge Lars Finkelmann, Damian Hallas, Jonas Bessmann, 
Alexander Schulze-Geisthövel, Manuel Beyer, Jens Könemann und Jonas Wiethölter.
Also, auf geht's zum ersten Heimspiel mit hoffentlich drei Punkten und lautstarker Unterstützung!!!
                                                                                                                          Viele Grüße und ein schönes Spiel wünscht euch C a r t n i n l es e  W k r

 



- Vorsitzender -

Die  nächste Sprechstunde 
unseres Vorsitzenden 

ist am Mittwoch, 24. August, um 17 Uhr 
und am Dienstag, 30. August, um 18.30 Uhr

 im Büro der Fußballabteilung
hboerde@aol.com
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Nicht bedeutungsschwer-ernst, nicht fordernd und entschlossen, nein 
freundlich lächelnd  blickten unsere beiden neuen Trainer, als sie anlässlich 
des ersten Trainings mit unserer Westfalenligamannschaft für die Münster-
sche Zeitung abgelichtet wurden. Das Foto, das einen Text von Thomas 
Austermann zu Carstens und Norberts Amtsantritt illustriert, zeigt aber nicht 
nur zwei sympathische junge Männer, es vermittelt auch, so will mir 
scheinen, deren sportliche Programmatik: Wir wollen Großes erreichen, wir 
kennen auch einen Weg dorthin, wir können diesen aber nur gemeinsam mit 
allen Beteiligten gehen. Und weil das so ist, müssen wir diese über-zeugen 
mitzumachen, und das funktioniert am einfachsten durch Freund-lichkeit 
und Hinwendung.
Ich glaube, diese meine Interpretation ist nicht allzu weit von der Realität 
entfernt. Carsten und Norbert pflegen ganz offenbar einen integrativen 
Führungsstil, der darauf abzielt, Gemeinsamkeit und Gemeinsinn in der 
Mannschaft zu festigen, der ferner davon überzeugen will, dass ein Team nur 
dann stark ist, wenn jeder einzelne sich um diese Stärke voll und ganz 
bemüht. Und dieser Führungsstil zeigt erste Früchte: Jeder Spieler müht 
sich erkennbar um optimale sportliche Leistungen. Und Dienste für die 
Mannschaft erfüllt jeder offenbar mit voller Überzeugung. Mannschaftsführer Dennis Hoeveler bedankte sich bei der Werkleiterin Frau 

Dr. Bork-Brücken und versprach die verlorene Wette einzulösen. Auch der Es ist also gut, dass Carsten und Norbert das Training unserer Westfalen- sportliche Leiter Rolf Neuhaus erwähnte lobend die langjährige ligamannschaft übernahmen. Ich wünsche ihnen, dass sie bei ihrer Arbeit Partnerschaft und Unterstützung.                                  (Foto: Thomas Menke) mit unserem Team stets  Freude und Genugtuung empfinden und dass sie 
durch ihre Arbeit persönliches Wohlergehen gewinnen. Nicht nur den beiden So hat sich in den letzten Jahren bei der jährlichen Trikotübergabe ein er-wünsche ich das, auch den Spielern und dem bewährten Team im Hinter- tragreicher Brauch entwickelt: Die Werkleiterin Frau Dr. Bork-Brücken grund, dem Torwarttrainer Andreas, dem Teammanager Eddi, den Physio- schließt mit unserem Mannschaftsführer Dennis jeweils eine Wette bezüg-therapeutinnen Cristina, Nadine und Uta, dem sportlichen Mitarbeiter Björn, lich der Saisonleistung des Teams ab. Im letzten Spieljahr erreichte die dem medizinischen Betreuer Florian, dem Stadionsprecher Jochen und Mannschaft dieses Ziel nicht. Als Ersatz dafür wird sie in Kürze die in Hiltrup nicht zuletzt dem sportlichen Leiter Rolf. wohnenden Flüchtlingsfamilien einladen zu einem sportlichen Event. Ich Weitere Früchte der Arbeit unserer Führungscrew werden wir ernten, dessen finde das gut, weil wir damit zur überaus wichtigen Integration der bei uns bin ich mir sicher, auch nachdem ich unsere Mannschaft in Freundschafts- gestrandeten Menschen beitragen. Und vielleicht wird ja mancher von uns spielen beobachtete. Ich meine nämlich, dass das spielerische Potential dadurch angeregt, sich auch darüber hinaus persönlich bei der Flüchtlings-unseres Teams höher ist als im letzten Spieljahr, was gewiss auch damit be- integration einzubringen. gründet ist, dass nur einige Spieler uns verließen, dass aber andere Spieler Dass unsere Westfalenligamannschaft während der Trikotübergabe anbot, zu uns stießen, die gut ins Team passen und dessen spielerische Qualität den nächsten Familientag unserer Fußballjugend zu organisieren und erhöhen. Man muss ja nicht vom Aufstieg schreiben, wohl aber vom Wunsch durchzuführen, finde ich ebenfalls lobenswert, macht dieses Angebot doch auf viele gute Spiele, die dann vielleicht auch manchen zusätzlichen Zu- sehr deutlich, dass sich viele von uns zur TuS-Fußball-Familie gehörig schauer anziehen. Und das würde und allen gut tun. fühlen.Weitere Früchte trägt auch unsere Partnerschaft mit der BASF Coatings So ist für die neue Saison unserer Ersten vieles gut angerichtet. Hoffen GmbH. Deren finanzielle Unterstützung ist für uns überaus wichtig, ohne können wir auf ein gutes sportliches Jahr, auf viel guten Fußball und auf diese Zuwendung würden wir  manches Ziel nicht erreichen. Aber auch die große persönliche Freude.ideelle Unterstützung durch die Werkleitung ist von enormer Bedeutung.

Dass das gelingt und eintritt, wünsche ich allen unseren Fußballfreundinnen 
und Fußballfreunden,
                                                             herzlichst,  
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Die Ergebnisse des 1. Spieltages:
BSV Roxel - TuS Hiltrup.....................................0:0FC Viktoria Heiden - SV Schermbeck.........0:3TuS Haltern - YEG Hassel...................................2:0Victoria Clarholz - SCP Münster 2.................1:3SuS Bad Westernkotten - SV Zweckel.......3:2SpVgg Vreden - SC Herford...............................2:1SV Spexard - SV Rödinghausen 2................4:2Delbrücker SC - 1. FC Gievenbeck...............2:1

Am 2. Spieltag treffen sich:
TuS Hiltrup - Victoria ClarholzYEG Hassel - SV SpexardSV Rödinghausen 2 - Viktoria HeidenSV Schermbeck - SpVgg VredenSC Herford - SuS Bad WesternkottenSV Zweckel - BSV RoxelSCP Münster 2 - Delbrücker SC  1. FC Gievenbeck - TuS Haltern

(12.08.16) Martin Lambert ballte die Faust, Step- In Durchgang zwei wurde es dann deutlich munterer. ter einer von vier Roxeler "Überläufern" in der Hiltru-
han Zurfähr fiel Gundolf Lorenz in die Arme und Auf Thomassens nächsten Hochkaräter (46.) ant- per Startelf. Nach einer Blesz-Flanke senste Lambert wortete der TuS prompt: Michael Fromme, zuvor gar über den Ball, Beyer bekam ihn freistehend aus die Zuschauer klatschen anerkennend Beifall. Als nicht in Erscheinung getreten, war plötzlich frei durch sieben Metern ans Schienbein und vergab den mög-Schiedrichter Marius Lehmann die Auftaktpartie und scheiterte, den Nachschuss verzog Christoph lichen Matchball (60.). "Das sieht unglücklich aus, zur Westfalenligasaison 2016/17 zwischen dem Blesz knapp (47.). aber ich kann in der kurzen Zeit nicht mehr reagieren. BSV Roxel und dem TuS Hiltrup beendete, war die 

Das wäre natürlich ein schönes Ding gewesen, wenn Welt der Kleeblätter in Ordnung. "0:0 gewonnen" In dieser, der stärksten Hiltruper Phase, machte vor wir hier 1:0 gewinnen. Die Chancen waren da", hatte der Aufsteiger gegen zunächst harmlose, allem Janik Bohnen hinter den Hiltruper Spitzen den meinte der Unglücksrabe anschließend.nach der Pause aktivere, aber defensiv auch hier Roxelern Feuer unterm Hintern. Seinen Chipball zu und da anfällige Hiltruper. Und, da waren sich die Fromme konnte dieser jedoch erneut nicht verwerten Auch danach blieben die Gäste am Drücker. Fromme Beteiligten einig, diesen Punkt hatte sich der BSV (53.). BSV-Abwehrchef Lambert war in dieser Phase vergab zum Dritten, nachdem Könemann sauber vor rund 400 Zuschauern alles andere als  ergau- völlig unzufrieden, raunzte: "Jeder Ball kommt wie ein durchgesteckt hatte (66.), Eric Rottstegge köpfte nert, sondern mit viel Herz und einer bockstarken Bumerang zurück!" nach Flanke von Guglielmo Maddente haarscharf Defensivleistung vollends verdient. vorbei (69.). Doch je länger das Spiel dauerte, desto mehr glaubten die Roxeler an ihre Siegchance. Das sah auch Zurfähr so: "Wenn wir ganz viel Glück Robust checkte Till Schliesing Beyer weg, ehe Tho-haben, ist sogar ein Lucky Punch drin. Die Jungs ha- massen nach Bilderbuchkonter die Flanke auf ben es gegen den Ball grandios gemacht, sich Chan- Thomas Rauen einen Tick zu hoch ansetzte, sodass cen rausgespielt. Und das gegen einen Gegner, den dieser den Kopfball nicht mehr drücken konnte (74.). ich als absoluten Meister sehe. Es war wich-tig für die Anschließend steckte Thomassen durch auf den Jungs, zu sehen, dass sie in dieser Liga ab-solut schnellen Joker Tobias Brand, dessen Schuss Hallas mithalten können." Für seinen Gegenüber Cars-ten parierte (82.). Auf der Gegenseite wählte dann Winkler indes war die Rückkehr an die alte Wirkungs- Fromme die falsche Entscheidung, indem er versuch-stätte nicht ganz so, wie er sich das vorgestellt hatte. te, querzulegen statt abzuschließen (83.). Es blieb "Wenn wir nach der Halbzeit das 1:0 machen, läuft's die letzte Chance in einem dann doch packenden, anders. Roxel steht mit elf Mann hinten drin, deshalb aber stets fairen Derby. mussten wir in die Zwischenräume vor der Viererkette 
kommen. Das haben wir in der zweiten Halbzeit Hiltrup: Hallas - Kleine-Wilke - Plöger - Ziegner, besser gemacht, dementsprechend hatten wir die Blesz - Castro (55. Rottstegge) - Wiethölter (63. guten Torchancen." Die teils heftigen Wackler bei Maddente) - Beyer - Bohnen - Fromme - KönemannRoxeler Kontern erklärte der Übungsleiter so: "Wir (Quelle: Heimspiel online, Christian Lehmann)haben manchmal ein bisschen Probleme und 
nehmen den ersten Ball nicht gut. Da müssen wir auf 
jeden Fall dran arbeiten.”
Thomassens Kopfball geblockt
Arbeiten, das richtige Stichwort: Das taten die Gast-geber von der ersten Minute gegen fußballerisch bessere Hiltruper, die zwar viel Ballbesitz verzeich-neten, aber nicht eine vernünftige Torchance heraus-spielten. In einem schwachen ersten Durchgang Beyer mit dem Matchballverzeichnete BSV-Neuzugang Christopher Thomas- Die beste Chance, der Partie eine entscheidende sen die einzige echte Szene, als sein Kopfball nach Wendung zu geben, hatte dann Manuel Beyer, neben feiner Flanke von Marian Diederichs geblockt wurde Jens Könemann, Damian Hallas und Jonas Wiethöl-(34.). 

Roxel gewinnt verdient 0:0

Michael Fromme gegen Marian Diedrichs, blieb vor der 
Pause blass und steigerte sich dann enorm.

Pl Verein Sp S - U - N Tore Diff. Pkt.
1. SV Schermbeck 1 1 - 0 - 0 3:0 3 3
2. SV Spexard 1 1 - 0 - 0 4:2 2 3
3. SCP Münster 2 1 1 - 0 - 0 3:1 2 3
4. TuS Haltern 1 1 - 0 - 0 2:0 2 3
5. Bad Westernkotten 1 1 - 0 - 0 3:2 1 3
6. Delbrücker SC 1 1 - 0 - 0 2:1 1 3
6. SpVgg Vreden 1 1 - 0 - 0 2:1 1 3
8. BSV Roxel 1 0 - 1 - 0 0:0 0 1
8. TuS Hiltrup 1 0 - 1 - 0 0:0 0 1
10. SV Zweckel 1 0 - 0 - 1 2:3 -1 0
11. 1. FC Gievenbeck 1 0 - 0 - 1 1:2 -1 0
11. SC Herford 1 0 - 0 - 1 1:2 -1 0
13. SV Rödinghausen 2 1 0 - 0 - 1 2:4 -2 0
14. Victoria Clarholz 1 0 - 0 - 1 1:3 -2 0
15. YEG Hassel 1 0 - 0 - 1 0:2 -2 0
16. Viktoria Heiden 1 0 - 0 - 1 0:3 -3 0

Nach dem Spiel tauschten Martin Lambert (r.) und 
Guglielmo Maddente Nettigkeiten aus. Ansonsten 
verlief das Derby ruhig und fair.präsentiert die aktuelle Tabelle

Nicht ganz zufrieden war Hiltrups Trainer Carsten Winkler mit dem torlosen Auftaktremis beim BSV Roxel. Am heimischen Osttor soll nun gegen Victoria Clarholz der erste Dreier her. Die Ostwestfalen sind mit einem 1:3 gegen Preußen Münster II in die Saison gestartet, waren damit aber noch gut bedient. "Wir hätten das Ergebnis 
viel höher gestalten können", hatte Preußens Trainer Sören Weinfurtner nach der Partie zu Protokoll gegeben.
Heimspiel-Tipp: Hiltrups Offensive glänzt. 4:1
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Bezirksbürgermeister Joachim Schmidt (re) . Die Werkleiterin der BASF Coatings, Frau Dr. Bork-Brücken( re) übergab persönlich die neuen Trikotagen.
Die 1. Mannschaft von links nach rechts: Oben: Aljoscha Kottenstede, Jan Kniesel, Jens Könemann, Robin Wellermann, Eric Rottstegge, Joschka 
Brüggemann, Aron Schölling, Michael Fromme, Christopher Blesz. Mitte: Trainer Carsten Winkler, Co-Trainer Norbert Bothen, Torwart-Trainer Andreas 
Daweke, Alexander Schulze-Geisthövel, Manuel Beyer, Daniel Ziegner, Jonas Wiethölter, Philipp Plöger, Jonas Bessmann, Fitnesstrainerin Christina 
Joaquim, Team-Manager Eddi Möller, Sportlicher Leiter Rolf Neuhaus. Unten: Jannik Bohnen, Leon Niehues, Kai Kleine-Wilke, Diogo Castro, Damian Hallas, 
Romain Böcker, Dennis Hoeveler, Janik Tipkemper, Artur Scherer, Niklas Thewes.                                                                                          (Foto: Thomas Menke)

Chronik
2012-16

Saison
2016/17

Duelle
Siege

Unentschieden
Niederlagen
Torverhältnis

8
5
1
2

20:12

8
2
1
5

12:20

Aktuelle Platzierung
Aktuelle Punktzahl

Aktuelles Torverhältnis
Aktueller Trend

Bester Torjäger (Tore)

14
0
1:3
V

Ugur Gözsüz (1)

8
1
0:0
U

Im Vergleich: Der TuS Hiltrup und sein heutiger Gast, Victoria Clarholz

geht es in die Saison 2016/17. Neben dem Westfalenliga-Team des TuS Hiltrup freuten sich auch der 
Vorsitzende der Fußballabteilung  Epi Bördemann und  TuS-Präsident Georg Berding (v.li.), sowie

Carsten Winkler will in Hiltrup einiges bewegen, vor allem aber seine Spieler. gibt viele Inhalte, die die Spieler verinnerlichen müssen. Taktische Vorgaben 
Wenn alle mitziehen, kann das ein bewegendes Projekt werden. Bislang warten auf die Umsetzung“, lässt er neues Personal im 4-2-3-1-System ran. Jens Könemann tummelt sich ganz vorne, Michael Fromme ist froh, das nicht mehr tun sieht alles gut aus. Von Thomas Austermann (Foto: Wilfried Hiegemann) zu müssen und bemüht sich eifriger denn je um einen Platz neben Guglielmo Gesucht hat der Club den jungen Mann nicht, aber der hat den TuS Hiltrup Maddente im offensiven Mittelfeld. „Ich empfinde die Mannschaft als sehr wissens-gefunden. Der 19-jährige Alexander Schulze-Geisthövel komplettiert den West- hungrig“, lobt der Neue. Und weiß zu gut, dass grundsätzlich jedem Anfang ein falenigakader von Neu-Trainer Carsten Winkler. Der Innenverteidiger, zuletzt für Zauber innewohnt. „Die gute Laune kann sich ändern, wenn die ersten harten die U 19 von RW Ahlen aktiv und davor ein Preußen-Youngster, hatte USA-Pläne, Entscheidungen getroffen werden.“ Die Torwartfrage zum Beispiel stellt sich neu. die sich zerschlugen. Romain Böcker hat durch Damian Hallas echte Konkurrenz bekommen. Der Theoretisch stehen in der vor allem intern mit Spannung erwarteten Serie 26 vormalige Roxeler Torwarttrainer meint es sehr ernst mit seinem Comeback-Männer parat, aber Robin Wellermann (Studium in den USA) und die Rekon- bestreben und stellt sich dem Fitnessprogramm.valeszenten Dennis Hoeveler (nach Kreuzbandriss) sowie Joschka Brüggemann Winkler findet es beachtlich, dass der TuS den Kickern auch die Trainings-(Schulteroperation) fehlen dem Kreis länger. klamotten stellt und hat verfügt, dass jeweils zwei Spieler für die Sauberkeit der Winkler dreht seit Amtsantritt gleich an einigen Schrauben und überrascht seine Kabine sorgen. „Ich will ein Geben und Nehmen und ich gehe diesbezüglich gerne Truppe beinahe täglich damit, dass er freudestrahlend und lachend zur Fuß- voran.“ Und genau diese Einstellung will er auf dem Platz erleben. „Wir wollen eine ballarbeit erscheint. „Ich bin ein positiver Mensch“, sagte er von sich. Der 37- klar strukturierte Defensive und vorne ein geplantes Chaos“, grinst er. Soll heißen: Jährige tritt sicher auch ähnlich eingestimmt vor seine Klassen, wenn er ins Hier darf jeder mal für Überraschungen sorgen, wenn die anderen die Lücken Berufskolleg nach Recklinghausen fährt. Er lebt vor, was er von seinem jeweiligen schließen. „Es gilt der Grundsatz: Wir rennen nach vorne, wir spurten nach hinten, Umfeld erwartet. Konsequent und gradlinig, ganz sicher fordernd und immer fair wenn wir den Ball verloren haben.“ Das Tempo im Rückwärtsgang zu verschärfen dabei. ist hier keine Kunst, sondern eine Sache der Bereitschaft. Winkler lässt keinen Zweifel daran, sehr genau hinsehen zu wollen.Zusammen mit seinem neuen Assistenten Norbert Bothen (58), dem Szeneinsider durch und durch, setzt er aktuell einen für die Kicker anstrengenden Plan um. „Es (Quelle: WN Münster)

Geben und Nehmen wird beim TuS Hiltrup Pflicht
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Florian Plock Med. Betreuer:Physiotherapie: 
Uta AnfangTW-Trainer: Andreas DawekeCo-Trainer:Norbert BothenTrainer:Carsten Winkler

Athletik- und Reha-Trainerin:Christina Joaquim
Physiotherapie:
 Nadine Vaas

Sportlicher Leiter: 
Rolf Neuhaus Teammanager: Edgar Moeller Stadionsprecher: Jochen FrerichKoordinator:Björn Schunke

Sie fördern, fordern      sie tragen die Verantwortung

Am 3. Spieltag, Sonntag, 28.08., sind wir 
Gast beim Delbrücker SC

Bisher trafen die Teams zehnmal aufeinander:
 Leider war da nur ein einziger Sieg für den TuS drin!
Nun sollte aber mal die Statistik verbessert werden -

mit der Unterstützung der TuS-Fans 
kann dieser Wunsch in Erfüllung gehen1
Hier für unsere Fans und Navi-Piloten 

Die genaue Adresse:
 Boker Str. 31, 33129 Delbrück

Die Strecke bis zum Stadion Laumenkamp
beträgt ca. 80 km, rd. 75 Minuten Fahrzeit

Kreispokal 2. Runde:
Dienstag, 23.08.2016, 18:30 Uhr

Centro Espanol Hiltrup 
- TuS Hiltrup 1

Sportanlage Hiltrup-Süd
Westfalenstraße



Westfalenliga-Team 2016/2017
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Damian Hallas (30)Romain Böcker (1)

Tor

Robin Wellermann (24)Michael Fromme (10) Guglielmo 
Maddente (19)

Janik Bohnen (21) Jens Könemann (9)

Sturm
Kottenstede (17)Aljoscha Leon Niehues (28) Eric Rottstegge (16) Aaron Schölling (20) Niklas Thewes (27) Jonas Wiethölter (13)

Jonas Bessmann (29 Manuel Beyer (23) Diogo Castro (7) Kai Kleine-Wilke (6) Jan Kniesel (11)Lars Finkelmann (22)

Mittelfeld

Christoph Blesz (26) Joschka Brüggemann 
(42)

Dennis Hoeveler (18)Kapitän
Philipp Plöger (3)

Artur Scherer (25) Alexander Schulze-Geisthövel Jannik Tipkemper (12) Daniel Ziegner (5)

Abwehr
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Lars Finkelmann
Geb. am/wo: 21.03.1997 in Münster
Beruf: Auszubildender
Familienstand/Kinder: ledig
Hobbys: Fußball, Freunde treffen,
Skifahren
Lieblingsspeise/Getränk: Pizza/Cola
Position im Kader: Verteidigung
Alte Vereine: TuS Hiltrup
Lieblingsverein: Bayern München
Größter sportl. Erfolg: Aufstieg in die 
Landesliga mit der A-Jugend
Meine größte Peinlichkeit (sportl.): ---
Sportliches Ziel: Im Seniorenbereich 
etablieren
Beim TuS Hiltrup seit: ca. 2003

Jens Könemann
Geb. am/wo: 29.10.1984 in Münster
Beruf: Steuerberater
Familienstand/Kinder: verheiratet, 
1 Kind: Maya
Hobbys: Fußball, Sport im 
Allgemeinen
Lieblingsspeise/Getränk: Pizza / Bier
Position im Kader: Sturm
Alte Vereine: SW Havixbeck, GW 
Nottuln, 1. FC Gievenbeck, BSV 
Roxel
Lieblingsverein: BVB
Größter sportl. Erfolg: 4 Aufstiege von 
Landesliga in Westfalenliga, 2x Stadt-
meister
Meine größte Peinlichkeit (sportl.): 
17:0-Niederlage in der E-Jugend 
gegen Greven 09
Sportliches Ziel: Platz 1-3
Beim TuS Hiltrup seit: 2016

Manuel Beyer
Geb. am/wo: 31.08.90 in Münster
Beruf: Bürokaufmann
Familienstand/Kinder: ledig/keine
Hobbys: diverse Sportarten
Lieblingsspeise/Getränk: Nudeln/ 
Weizen
Position im Kader: 6er
Alte Vereine: BSV Roxel, 1. FC 
Gievenbeck
Lieblingsverein: BVB
Größter sportl. Erfolg: Aufstieg in die 
Westfalenliga, Stadtmeister
Meine größte Peinlichkeit (sportl.): 
Ich habe mich eine komplette 
Halbzeit mit Bauchkrämpfen(....) 
durch das Spitzenspiel (1. vs 2.) 
Gequält. Das muss man meinem 
Laufstiel wohl extrem angesehen 
haben.* (Ich habe mich selten so auf 
einen Halbzeitpfiff gefreut....!)
Sportliches Ziel: Platz 1-3
Beim TuS Hiltrup seit: Juli 2016

Jonas Bessmann
Geb. am/wo: 04.02.1997 in Münster
Beruf: Ausbildung zum Groß- und 
Außenhandleskaufmann
Familienstand/Kinder: ledig
Hobbys: Waheboarden
Lieblingsspeise/Getränk: Spareribs, 
Cola
Position im Kader: ----
Alte Vereine: TSV Handorf, 
SC Münster 08
Lieblingsverein: /
Größter sportl. Erfolg: Aufstieg in die 
Westfalenliga mit der B-Jugend von 
08! Hallenmeister 2011, 2012, 2013, 
2015, 2016
Meine größte Peinlichkeit (sportl.): 
Beim Ball wiederholen über die 
Bande gefallen.
Sportliches Ziel: Um den Aufstieg 
mitspielen
Beim TuS Hiltrup seit: 01.07.2016 

Damian Hallas
Geb. am/wo: 09.05.1986 in Hagen
Beruf: Sozialpädagoge
Familienstand/Kinder: ledig
Hobbys: Fußball, Tennis
Lieblingsspeise/Getränk: Türkische 
Pizza; Getränke: Vieles
Position im Kader: Tor
Alte Vereine: SpVg Nachrodt, SF 
Oestrich-Iserlohn, Bonner SC, SF 
Siegen, FC Junkersdorf, Borussia 
Dröschede, 1. FC Gievenbeck, BSV 
Roxel
Lieblingsverein: BVB
Größter sportl. Erfolg: Aufstieg in die 
Oberliga mit dem 1. FC Gievenbeck
Meine größte Peinlichkeit (sportl.): 
Eine 5:6 Niederlage nach 5:0 
Führung mit dem SF Oesterich-
Iserlohn gegen RW Ahlen (B-Jgd.)
Sportliches Ziel: persönliche 
Weiterentwicklung; Stammtorwart 
beim TuS; Auftsieg in die Oberliga
Beim TuS Hiltrup seit: Juli 2016

Jonas Wiethölter
Geb. am/wo: 30.07.1994 in Münster
Beruf: Auszubildender 
Industriekaufmann 
Familienstand/Kinder: ledig
Hobbys: Fußball spielen, Freunde 
treffen, andere Sportarten 
ausprobieren
Lieblingsspeise/Getränk: Lasagne
Position im Kader: zentrales Mittelfeld
Alte Vereine: DJK BW Greven, BSV 
Roxel
Lieblingsverein: ---
Größter sportl. Erfolg: Aufstieg in die 
Westfalenliga mit Roxel
Meine größte Peinlichkeit (sportl.): 
Eigentor bei DJK BW Greven in der 
Kreisliga geschossen.
Sportliches Ziel: Um den Aufstieg 
mitspielen
Beim TuS Hiltrup seit: 2016

Norbert Bothen
Geb. am/wo: 18.09.1957 in Münster
Beruf: Dipl. Verwaltungsbetriebswirt
Familienstand/Kinder: verheiratet, 
3 Kinder
Hobbys: alle Sportarten mit Ball
Lieblingsspeise/Getränk: Milch, Apfel-
Saft, Sex on the Beach, Pizza bei 
Aldo
Position im Kader: Co-Trainer
Alte Vereine: ESV Münster, 
Warendorfer SU, Emsdetten 05, TuS 
Ahlen, TuS Hiltrup, VfL Wolbeck als 
Spieler - Roxel u. Gremmendorf 
Damen -  Ostbevern, TuS Hiltrup, 
Rinkerode, Davennsberg als Trainer
Lieblingsverein: natürlich TuS Hiltrup
Größter sportl. Erfolg: Spieler in 
höchsten Amateurklassen - als 
Trainer Stadtmeister bei den Damen 
ohne Gegentor - div. Aufstiege
Meine größte Peinlichkeit (sportl.): 
Trainingsspiel gegen C.W. verloren
Sportliches Ziel: Kameradschaft un 
Durchlässigkeit/Zusammenarbeit in 
und zwischen den Senioren- + 
Jugendmannschaften fördern. Durch 
gutes Training Spieler besser machen 
für höhere Spielklasse.
Beim TuS Hiltrup seit: gefühlt seit 
einer Ewigkeit

Carsten Winkler
Geb. am/wo: 02.04.1979 in Wesel
Beruf: Lehrer
Familienstand/Kinder: verheiratet
Hobbys: Sport, Garten, Heimwerken
Lieblingsspeise/Getränk: Spaghetti 
Bolognese, Wasser
Position im Kader: Trainer
Alte Vereine: TuS Hiltrup, SV 
Rinkerode, Davaria Davensberg, BSV 
Roxel
Lieblingsverein: ---
Größter sportl. Erfolg: Aufstieg 2016 
mit BSV Roxel
Meine größte Peinlichkeit (sportl.):
5:3-Niederlage nach 3:0-Führung im 
Pokal gegen WSZ 
Sportliches Ziel: Aufstieg innerhalb 
der kommenden 3 Jahre
Beim TuS Hiltrup seit: 01.07.2016
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Unterstützt durch: Veranstaltet durch: In Zusammenarbeit mit:

Fußball sorgt für spannende Ferien
Das Fußballcamp des TuS Hiltrup kommt nicht nur bei den Kindern gut an

46 Jungs, die nichts lieber tun, als über den Rasen zu laufen - immer nah am Ball 
und auf der Jagd nach Tormöglichkeiten. Dieses Bild bot sich an allen Tagen des 
Fußball-Feriencamps, das der TuS Hiltrup veranstaltete. Christian Hölscher, 
Jugendleiter des Sportvereins, zeigte sich sehr zufrieden angesichts der 
Begeisterung der Kinder, die über den Sportplatz in Hiltrup-Ost tobten. “Wir haben 
viele Nachfragen von den Eltern bekommen, auch mit der Bitte, Technik und Taktik 
zu schulen.”
Das Fußballtraining unter der Leitung von Michael Stapper von der gleichnamigen 
Sportschule, biete viele spannende Anregungen und neue Methoden, war auch 
Hermann Bördemann, Vorsitzender der Fußballabteilung des TuS, überzeugt. 
Bei den Kleinen ginge es zunächst um die Ballgewöhnung, bei den Größeren um 
die Regelbeherrschung. Wie stelle ich eine Abseitsfalle, welche Wege bieten sich 
für den Doppelpass an? Dies und vieles mehr zeigte ihnen Michael Stapper mit 
seinem geschulten Team beim Training, das fast die ganze Woche in Anspruch 
nahm.

Begeisterung pur bei den Kindern, die am Fußballferiencamp des TuS Hiltrup teilnahmen. Das fünfte Jahr in Folge unterstützte die Sparkasse Münsterland Ost diese Aktion. Mit 
den Jungs freuten sich auch der Vorsitzende der Fußballabteilung, Epi Bördemann (li) und Jugendleiter Christian Hölscher sowie der Vertreter der Sparkasse Münsterland Ost 
(hinten rechst im Bild)                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           (Quelle: WN, iag)

Zum Finale des Fußballcamps kam es zu spannenden Spielen der Mini-EM!   
                                                                                                                                (Foto: JE)

...da staunte auch “Wölfi” - sind das die zukünftigen Weltmeister???          (Foto: JE)

Siegerehrung - alle erhielten einen Pokal!                                                          (Foto: JE)



erhöhen, musste dann aber doch der Mannschaft 1 den Gesamtsieg mit 7:13 Die Boule-Gruppe "Carambolage" im TuS-Hiltrup spielte am Samstag, 02.07.2016 
überlassen. das diesjährige Turnier um den "Richters-Cup" ab 10 Uhr auf ihrer Anlage im TuS-

Stadion. Im Vorfeld hatten sich 30 Teilnehmer/Innen für dieses Turnier Die anschließende Siegerehrung wurde von Dirk Henrotte, Inhaber der Fa. angemeldet, so dass 10 Mannschaften zu je 3 Spielern zu bilden waren. Da sich 11 Richters "Heizung , Bäder, Sanitär" und Pokalstifter, vorgenommen.Damen für die Teilnahme angemeldet hatten, war es möglich, jeder Mannschaft 
Nach einem kurzen Umtrunk wurde der harmonisch verlaufene Turniertag eine Spielerin zuzulosen. Gespielt wurde in 2 Gruppen zu jeweils 5 Mannschaften. 
beendet, zumal viele Teilnehmer und Gäste das Fußballspiel Deutschland vs. Um das Turnier möglichst kompakt zu halten, wurde nur auf 4 Bahnen gespielt, 
Italien sehen wollten.somit mussten jeweils 2 Mannschaften je Durchgang pausieren. Die Spieldauer 

wurde auf 60 Minuten begrenzt, was sich auch einhalten ließ. Bis zur Mittagspause 
um 13 Uhr waren 12 Spiele absolviert, zumal auch das Wetter mitspielte und keine 
Regenpausen eingelegt werden mussten. In der Mittagspause ab 13 Uhr konnten 
sich dann die Spieler von den Spielstrapazen erholen und wurden von den 
Mitgliedern des Festausschusses reichlich beköstigt. Schnitzel und Frikadellen 
kamen diesmal aus der Gastronomie des TuS, diverse Salate und Kuchen wurden 
mal wieder von Mitgliedern der Boule-Gruppe zubereitet. Nach ausgiebiger 
Stärkung ging es dann ab 14 Uhr in die weiteren Wettkämpfe. Gegen 16 Uhr hatten 
sich 4 Mannschaften für die Endspiele um die Plätze 1 bis 4 qualifiziert. Um 16.15 
Uhr fanden zunächst die Halbfinalspiele zwischen dem 1. der Gruppe A und dem 2. 
der Gruppe B, sowie dem 1. der Gruppe B gegen den 2. der Gruppe A statt.
Folgende Ergebnisse brachten diese Spiele: 
1. Gruppe A Mannschaft 3 (Gerda Müllenbeck, Herbert Mohr, Günter 
Zimmermann) gegen Mannschaft 10 (Rita Zumdick, Ferdi Beerwerth, Franz-Josef 
Müllenbeck) 9:13;
1. Gruppe B Mannschaft 9 (Karin Meyerhoff, Manfred Müller, Friedhelm Zumdick) 
gegen 1 (Sigrid Köhl, Achim Köhl, Detlef Rümenapp) 6:13
Den Platz 3 erreichte somit die Mannschaft 3.
Um 17 Uhr bestritten dann kurioserweise die "1. und letzte Mannschaft" 1 und 10 
das Endspiel, das dann aber wegen eines heftigen Regenschauers beim Stand 
von 11:4 für ca. 40 Minuten unterbrochen wurde. Da der ursprüngliche 
Ausspielplatz vom Regen überflutet war, musste die Bahn gewechselt werden. Es 
gelang der bis dahin zurück liegenden Mannschaft 10 noch auf 7 Punkte zu 

Turniersieger v. lks. Günter Zimmermann, Gerda Müllenbeck, Herbert Mohr (Platz 3); 
Franz-Josef Müllenbeck, Rita Zumdick, Ferdi Beerwerth (Platz 2); Achim Köhl, Siegrid 
Köhl, Dirk Henrotte (Pokalstifter), Detlef Rümenapp (Platz 1); Friedhelm Zumdick, 

Spielbericht "Richters-Cup" am 2. Juli 2016

Am Mittwoch, 13.07.2016 starteten Mitglieder der Boulegruppe "Carambolage" mit Besichtigung der Brauerei mit anschließender Verköstigung vorbestellt. Ein 
ihren Angehörigen zum diesjährigen Jahresausflug. Bei bestem Reisewetter ging Rundgang und eine Filmvorführung zeigten den Besuchern die Vielfalt des 
es um 10 Uhr mit dem Bus ab Parkplatz vor der Glasurit-Arena nach Oelde, wo die Bierbrauens. Auch der Besuch des Brauereimuseums mit vielen "Schätzen" aus 
Besichtigung der Pott´s-Brauerei vorgesehen war. Zunächst konnten die der Vergangenheit kam bei den Teilnehmern gut an. Gesättigt und gestärkt ging es 
Teilnehmer ab 11 Uhr die Stadt Oelde oder den ehemaligen Landesgartenpark dann um 17 Uhr zurück nach Hiltrup, wo einige Teilnehmer noch in geselliger 

Runde den gelungenen Tag ausklingen ließen.              (Quelle: Bernhard Hagel)besichtigen. Auch Shopping war für einige angesagt. Um 14.15 Uhr war dann die 
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Jahresausflug der Boulegruppe zur Pott`s-Brauerei nach Oelde
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Damen-Pokalturnier "Carambolage”
Am Mittwoch, 27.07.2016 trafen sich 18 Spielerinnen der Boulegruppe 
"Carambolage" auf der heimischen Bouleanlage im TuS-Stadion, um zum 2. Mal 
den "Damen-Pokal" auszuspielen.
 Nachdem man sich ab 15 Uhr mit Kaffee und leckerem Kuchen gestärkt hatte, ging 
es ab 16 Uhr zum Wettstreit auf 4 Bahnen. Dazu wurden 2 Mannschaften à 3 
Spielerinnen und 6 Mannschaften à 2 Spielerinnen gelost. Nach dem 1. 
Spieldurchgang spielten dann die Mannschaften der Bahn 1 gegen die der Bahn 2 
und die Spielerinnen der Bahn 3 gegen die der Bahn 4. 
Am Ende wurden die Spielergebnisse der beiden Durchgänge gewertet. 
Pokalgewinner wurde das Team mit den meisten Gesamtpunkten. Es waren Helga 
Hausen und Renate Sprafke, die im Anschluss an das Turnier zunächst vom Chef 
de Boule, Herbert Mohr, beglückwünscht wurden. Er sprach darüber hinaus allen 
Damen des Vereins ein großes Lob für ihren stets unermüdlichen Einsatz bei allen 
Aktivitäten der Boulegruppe aus. 
Die Siegerehrung nahm der Pokalstifter, Günter Zimmermann, vor und überreichte 
die Trophäe an das Gewinnerteam. Danach saß man noch in gemütlicher Runde 
zusammen und ließ den Tag bei einigen Gläschen Sekt ausklingen.

Bericht von Bernhard Hagel

Bei durchwachsenem Wetter unternahmen 25 Boulerinnen und Bouler der Gruppe befand man sich in Höhe der „Laerer-Landweg-Brücke“, der einen trockenen 
„Carambolage“ eine Radtour. Geplant war die Besichtigung der Kanalschleuse mit Unterstand gewährte. Gegen 18 Uhr erreichte die Gruppe dann den „heimatlichen 
anschließendem Besuch der Gartenanlage „Erden-Glück“.  Um 13.30 Uhr ging es Hof“, wo sich weitere Mitlieder eingefunden und fleißige Helfer der Boule-Abteilung 
vom Klubheim auf der TuS-Anlage zum Kanal und an diesem entlang zur den Grill angeheizt hatten. Mit heißen Würstchen und kühlen Getränken ließ man 
Schleusenanlage, immer begleitet von dunklen Regenwolken mit gelegentlichen den Tag ausklingen. 
Aufheiterungen. Da kurz vor Erreichen der Schleusenanlage die ersten 
Regentropfen fielen, entschloss man sich, direkt in die nahe gelegene 
Gartenanlage zu fahren. Kaum angekommen und im Trockenen, ergoss sich ein 
kräftiger Regenguss, der durch die Fenster aus dem warmen Vereinsheim 
betrachtet und bei heißem Kaffee und leckerem Kuchen den Teilnehmern der 
Radtour nichts anhaben konnte. Nach dieser Stärkung und einem anschließen 
Rundgang durch die gut gepflegten Kleingärten und der von Obstbäumen 
gesäumten Allee ging es dann gegen 16.30 Uhr zurück zum Ausgangspunkt der 
Tour. Allerdings mussten die Radler unterwegs eine Zwangspause einlegen, da 
Petrus mal wieder die Schleusen öffnete und es tüchtig regnen ließ. Zum Glück 

Radtour zur Kanalschleuse und in die Gartenanlage „Erden-Glück“



HiltrupWir gratulieren....Wir gratulieren....Wir gratulieren....

  

...endlich, die neue Fußballsaison hat begonnen, der Ball rollt wieder! 
Auch die Jahre rollen weiter, im August starten viele unserer TuS-Freunde 
In ein neues Lebensjahr!
Von dieser Stelle aus wünschen wir allen Geburtstagskindern von ganzem Herzen alles 
Gute, vor allen Dingen Gesundheit, Zufriedenheit und noch recht viele schöne Jahre im 
Kreise ihren Familien sowie unserer “TuS-Familie”. 
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01. Bjoern Suhre (18)
Jeffrey Ampomah-Hammond (19)
Finn Wittke (8)

02. Paul Dömer (5)
Jürgen Römer (52)
Anna Schwering (16)

03. Rene Könning (40)
Fabian Schlüter (11)

04. Wolfgang Schmalöer (71)
Gregory Weisz (64)
Daniel Ziegner (24)
Marius Schweizer (11)

05. Janina Mamok (30)
Norbert Reisener (70)

06. Sophia Feddersen (18)
Manfred Theile (51)
Wilfried Heithorn (65)

07. Andreas Pieper (56)
Maurice Boer (17)
Chiara Oldach (18)
Tatjana Hinze (24)
Marcelo Martins Wiethüchter (13)

08. Julie Etienne (14)
Jean Paul Veauthier (17)
Michelle  Schulte (21)

09. Osman El-Joulani (7)
10. Horst Artzinger (72)
11. Allal Chouieikh (13)

Hassan Chouieikh (13)
Hartmut Sietz (64)
Melv in Enes Tugrul (13)

12. Christiano Marques (11)
Mika Schneider (7)
Luke Vette (19)

13. Julius Bumm (9)
Marvin Deckert (23)
Luca Bennett Spießl (10)
Lucas Hartmann (13)

14. Dieter Enders (26)
Rassam Hassanzadeh Ashrafi (19)

15. Joachim Frerich (63)
Leon Staub (8)
Nils Daniel Kade (15)

17. Simon Frerich (20)
Henri S ilkenbäumer (6)

18. Stephan Dijks (35)
Rolf Juschka (75)

20. Yannik Hartmann (16)
Leon Lisica (15)
Steffen Hesselfeld (16)

21. Reza Asadollahi Alle (11)
Patrick Nitschl (35)
Rita Brückner (75)
Richard Lesting (57)
Christian Heithorn (36)
Diogo Felipe Oliveira Castro (26)

22. Mahmud Abdouni (14)
Benjamin Dautanac (26)
Felix Timm (12)
Sascha Pilk  (17)

23. Niklas Kahnert (16)
Nico Kauling (14)

24. Hans Baumgarten (67)
Adam Bundzel (26)
Theo  Nienhuys (59)

26. Michel Schindelka (11)
27. Marco Bethge (20)

Damijan Boskovic (17)
Celine Krahe (23)
Ayoub Soutana (10)

28. Patrick Boelting (44)
Mazlum Bozan (12)
Dominik Kuhnt (29)
Noel Seidel (8)
Ilija Stevic (6)
Till Witte  (12)

30. Stephan Perner (46)
Leon Skibbe (13)
Dominik Recker (12)

31. Dominik Stoffers (27)
Rohan Thieme (13)



Spielplan unserer Senioren und Damen  -  Hinrunde 2016/17

  

 

 

 

 

Datum Anstoss Begegnungen Ergebnis

So., 16.10. 13:00 TuS Hiltrup 3 - GW Amelsbüren 2
15:00 SV Rödinghausen 2 - TuS Hiltrup 1
15:00 BW Ottmarsbocholt - TuS Hiltrup 2
17:15 Borussia Münster 2 - Hiltrup/Rinkerode Da

So., 23.10. 13:00 TuS Hiltrup 2 - SC Capelle
15:00 TuS Hiltrup 1 - YEG Hassel
12:45 Borussia Münster 3 - TuS Hiltrup 3
15:00 Hiltrup/Rinkerode Da - GW Amelsbüren 2

So., 30.10. 13:00 TuS Hiltrup 3 - SV Südkirchen
13:00 TuS Altenberge 2 - TuS Hiltrup 2
15:00 SV Spexard - TuS Hiltrup 1

So., 06.11. 12:30 TuS Hiltrup 2 - SV Rinkerode
14:30 TuS Hiltrup 1 - FC Viktoria Heiden
12:30 DJK Everswinkel 2 - TuS Hiltrup 3
14:30 Hiltrup/Rinkerode Da - Concordia Albachten

So., 13.11. 12:30 TuS Hiltrup 3 - Eintracht Münster 4
12:30 Werner SC - Hiltrup/Rinkerode Da
14:30 SpVgg Vreden - TuS Hiltrup 1
14:30 SC Nienberge - TuS Hiltrup 2

So., 27.11. 12:30 TuS Hiltrup 2 - GS Hohenholte
12:30 Werner SC 3 - TuS Hiltrup 3
14:30 TuS Hiltrup 1 - SuS Bad Westernkotten
14:30 Hiltrup/Rinkerode Da - TuS Ascheberg

So., 04.12. 12:30 TuS Hiltrup 2 - BSV Roxel 2
12:30 BW Ottmarsbocholt 2 - TuS Hiltrup 3
14:30 TuS Hiltrup 1 - BSV Roxel
14:30  Hiltrup/Rinkerode Da - Wacker Mecklenbeck 2

So., 11.12. 12:30 TuS Hiltrup 3 - SG Selm 2010, 3
14:30 ESV Münster - TuS Hiltrup 2
14:30 BW Aasee - Hiltrup/Rinkerode Da
14:30 Victoria Clarholz - TuS Hiltrup 1

Datum Anstoss Begegnungen Ergebnis

Fr., 12.08. 19:00 BSV Roxel - TuS Hiltrup 1

So., 21.08. 13:00 TuS Hiltrup 2 - ESV Münster
15:00 TuS Hiltrup 1 - Victoria Clarholz

Di., 23.08. 18:30 Kreispokal 2. Runde:                                   
Centro Espanol Hiltrup - TuS Hiltrup

So., 28.08. 13:00 TuS Hiltrup 3 - BW Ottmarsbocholt 2
15:00 Delbrücker SC - TuS Hiltrup 1
15:00 Wacker Mecklenbeck - TuS Hiltrup 2
15:00 Wacker Mecklenbeck 2 - Hiltrup/Rinkerode Da

So., 04.09. 13:00 TuS Hiltrup 2 - Davaria Davensberg
15:00 TuS Hiltrup 1 - 1. FC Gievenbeck
13:00 SG Se lm 2010  3 - TuS Hiltrup 3
15:00 Hiltrup/Rinkerode Da - BW Aasee

Do., 08.09. 19:30 BSV Roxel 2 - TuS Hiltrup 2

So., 11.09. 13:00 TuS Hiltrup 3 - SC Capelle 3
13:00 SV Herbern 2 - TuS Hiltrup 2
15:00 SC Preußen Münster 2 -  TuS Hiltrup 1
15:00 Hiltrup/Rinkerode Da - VfL Senden 2

So., 18.09. 13:00 TuS Hiltrup 2 - SG Selm
15:00 TuS Hiltrup 1 - TuS Halte rn
12:30 SV Rinkerode 2 - TuS Hiltrup 3
15:00 SV Südkirchen - Hiltrup/Rinkerode Da

So., 25.09. 13:00 TuS Hiltrup 2 - Concordia  Albachten
15:00 TuS Hiltrup 1 - SV Zweckel
12:45 TuS Ascheberg 3 -  TuS Hiltrup 3

So., 02.10. 13:00 TuS Hiltrup 3 - Centro Espanol Hi ltrup
15:00 SC Herford - TuS Hiltrup 1
15:00 Werner SC 2 - TuS Hiltrup 2
15:00 SC Gremmendorf 2 - Hiltrup/Rinkerode Da

So., 09.10. 13:00 TuS Hiltrup 2 - SV Bösensel l
15:00 TuS Hiltrup 1 - SV Schermbeck
13:00 GW Albersloh 2 - TuS Hiltrup 3
15:00 Hiltrup/Rinkerode Da - SG Selm






